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Die Regelung des Scheckverkehrs
Der Reichstag hat kurz vor der Vertagung bei der Be

ratung des Etats der Reichsbank ohne weitere Erörterung
eine Reſolution angenommen in der die verbündeten
Regierungen um die baldige Vorlegung eines Scheck
geſetzes erſucht werden Jn der Budgetkommiſſion des
Reichstages iſt über die Frage näher verhandelt worden es
wurde der Wunſch ausgeſprochen daß recht bald ein
Scheckgeſetz erlaſſen werden möge Der Staatsſekretär Graf
Poſadowsky teilte mit daß ein ſolches Scheckgeſetz in Aus
arbeitung begriffen ſei und daß die Hoffnung beſtehe den
Entwurf dem Reichstage vorlegen zu können wenn auch
noch nicht in der nächſten Seſſion die ohnehin überlaſtet
ſei Jn der Kommiſſion wurde allſeitig betont daß das
Zuſtandekommen eines Scheckgeſetzes ſo wünſchenswert und
wichtig ſei daß auch ſchon im Herbſt die Vorlegung dieſes
Geſetzentwurfes willkommen ſein würde Darauf gab der
Staatsſekretär die Zuſage daß die Arbeiten nach Möglich
keit beſchleunigt werden ſollen

Dieſe Zuſage iſt mit Genugtuung aufzunehmen denn im
Intereſſe von Handel und Verkehr iſt in der Tat zu
wünſchen daß recht bald eine geſetzliche Regelung des
Scheckweſens erfolgt Freilich darf dabei nicht zugleich eine
Beſteuerung des Scheckverkehrs in Ausſicht genommen
werden wie das im vorigen Jahre bei der Beratung der
Reichsfinanzreform bereits angeregt worden iſt Wenn
durch ein geeignetes Geſetz eine ſichere Grundlage für den
Scheckverkehr geſchaffen wird ſo läßt ſich annehmen daß er
ſich mehr als bisher in Deutſchland einbürgern wird Das
würde in verſchiedener Hinſichtz erſprießlich ſein vor allem
auch deswegen weil dadurch ein Mittel gewonnen wird um
den berechtigten Klagen über den hohen Zinsfuß und die
Opfer die dadurch dem Verkehr auferlegt werden ab
uhelfen

Die Urſachen auf die der hohe Zinsfuß in Deutſchland
zurückzuführen iſt ſind mannigfacher Art und beruhen zum
Teil auf der erfreulichen induſtriellen Entwicklung des
Landes die zu fördern alle Veranlaſſung vorliegt Zum
Teil aber wurzeln ſie in dem Umſtande daß die deutſche
Bevölkerung mehr als diejenige anderer Länder ſich zur
Leiſtung der im geſchäftlichen und außergeſchäftlichen Verkehr
vorkommenden Zahlungen der baren Zirkulations
mittel Gold und Silber bedient dagegen ſich noch nicht
hinreichend an die Mittel gewöhnt hat welche geeignet ſind
die Benutzung von Gold und Silber ſowie von Banknoten
und Reichskaſſenſcheinen als Zirkulationsmittel zu erſetzen
nämlich an den Ueberweiſungs und Scheckverkehr
Sobald ſich die deutſche Bevölkerung wie die engliſche und
nord amerikaniſche daran gewöhnt haben wird nur Taſchen
geld bei ſich zu führen das Betriebs und Wirtſchaftsgeld
aber auf Scheck Konten bei Bankhäuſern zu halten wird
ſich die Zahlungsweiſe durch Schecks bald verallgemeinern
weil dieſe Zahlungsweiſe das Riſiko einer Geldſendung und
die Möglichkeit einer Unterſchlagung ſo gut wie ausſchließt
alſo eine große Sicherheit gewährt Es macht hierbei keinen
Unterſchied ob die Perſonen die Zahlungen aneinander zu
leiſten haben oder die Bankhäuſer bei denen ſie ihr Konto
führen in ein und demſelben Orte wohnen oder nicht
Denn die Ueberweiſungen von dem einen Bankhaus an das
andere laſſen ſich ſchon jetzt auf dem Wege des ausgebreiteten
Giroverkehrs der Reichsbank leicht erledigen

Wenn es auf dieſe Weiſe gelingen würde einen erheblichen
Teil aller Zahlungen der Gewerbetreibenden und der Privat
perſonen durch Ueberweiſungen oder Schecks zu erledigen
ſo würden dadurch große Beträge von Zirkulationsmitteln

freuilleron
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Reiſeplaudereien von Otto Sonne
II

Wiesbaden 15 Mai
Das Programm der Feſtwoche zur Feier der Eröffnung

des neuen ſtädtiſchen Kurhauſes iſt ein außerordentlich
reiches und läßt auch an Abwechslung nichts zu wünſchen
übrig Als ruhender Pol in der bunten Welt der Gala
Eröffnungs Serenaden Promenaden Doppel und
Vokalkonzerte der Feſt Akte Mähler Paraden und Bälle
der Jlluminations und Feuerwerksabende ſtehen die Feſt
ſpiele im Hoftheater Daß dieſe Aufführungen der
Königlichen Bühne überhaupt in ſolch intimer Weiſe in das

eſtwochenprogramm eingereirht gleichſam zur künſtleriſchen
rone der geſamten Wiesbadener Veranſtaltungen

werden konnten iſt als bedeutungsvolles Moment in der
Geſchichte der Bäderſtadt zu betrachten das zuſammen mit
der Tatſache daß der Kaiſer in höchſteigener Perſon an
der Eröffnung des neuen Kurhauſes teilnahm der Welt
verriet daß Wilhelm II deſſen Fürſorge bisher in erſter
Linie auf die hieſige Bühne beſchränkt war nun die Sonne
ſeiner Huld auch über die ganze Kommune leuchten laſſen
will däß er fernerhin die Sache des Kurbades zu P
eigenen zu machen gedenkt Jn gewiſſem Sinne wenigſtens
Bei dem harmoniſchen Jneinandergreifen der Feſte des Kur
auſes und der Königlichen Bühne kann die Stadt und das
ublikum nur gewinnen zumal da durch die glückliche
ſung der Lokalfrage eine innige Verſchmelzung der beider

ſeitigen Veranſtaltungen der Haupteingang des Hoftheaters

eine

liegt bekanntlich in der rechten Kolonnade des K

Halle a d Saale Freitag den 17 Mai

erſpart werden ſowohl an Gold und Silber wie an Bank
noten und dieſe erſparten Zirkulationsmittel würden ſich in
den Kaſſen der Notenbanken namentlich unſeres Zentralnoten
IJnſtituts der Reichsbank anſammeln Je mehr dies der
Fall iſt um ſo geringer würde der Bedarf an Zirkulations
mitteln ſein den die Reichsbank zu befriedigen hat deſto
ſtärker würde der Barbeſtand der Reichsbank
ſein was zur Ermäßigung des Zinsfußes bei der
Reichsbank und im ganzen Lande erheblich beitragen

O

Deutſches Geich
Hof und VPerſonalnachrichten

Der Kaiſer hat ſeine Teilnabme an der Einweihung des
eſe ſt wentmats in Memel am 22 oder 23 September zu
geſagt

Der Kronprinz nahm von dem Vorſtand der Ber
liner Drechſler Jnnung den ihm ausgeſtellten Ehren
meiſterbrief entgegen

Prinz Johann Georg von Sachſen zurzeit Kom
mandeur der 1 ſächſiſchen Jnfanterie Brigade wird gelegentlich
des Geburtstages des Königs Friedrich Auguſt von Sachſen am
25 Mai aus dem aktiven Militärdienſt ausſcheiden

Der bisherige Chefredakteur der National Zeitung
Nebel ſcheidet nach der Diſch Tasztg in nächſter Zeit aus
der Redaktion der National Ztg aus An ſeine Stelle tritt
Redakteur Harms

Der 7 allgemeine Parteitag der Freiſinnigen
Volkspartei

wird laut Beſchluß des Zentralausſchuſſes Mitte September in
Berlin abgehalten werden Der Geſchäftsführende Ausſchuß
hat beſchloſſen den Parteitag zuſammenzuberufen für den 12 bis
15 September Am Donnerstag den 12 Sept wird abends die
Begrüßung der Delegierten in der Philharmonie ſtattfinden
Die Verhandlungen des Parteitags beginnen am Freitag
den 13 Sept vormittags 10 Uhr in dem Saal der Odd Fellow
Logen in der Alten Jakobſtr 128 Für Freitag abend iſt ein
Kommers in der Philharmonie geplant Nach Schluß der
Verhandlungen des Parteitags am Sonntag mittag ſoll im
Zirkus Buſch eine freiſinnige Volksverſammlung
ſtattfinden Für Sonntag nachmittag iſt ein Feſtbankett in
Ausſicht genommen Den Abſchluß des Parteitags wird am
Montag den 16 Sept ein gemeinſamer Ausflug der Dele
gierten in die Umgegeud von Berlin bilden

Der Fall Grandinger
Dem liberalen Pfarrer Grandinger hat der Erzbiſchof von

Bamberg v Abert auf ſein Antwortſchreiben erwidert
Der in Jhrem Brief vom 7 Mat kundgegebenen Auffaſſung

meines Schreibens vom 4 Mai gegenüber muß ich darauf be
ſtehen daß ich das Aergernis in den weiteſten Kreiſen des
katholiſchen Volkes als gegeben erachte wenn Sie ſich der
liberal en Partei überhaupt ſei es als wirkliches Mit
glied ſei es als Hoſpitant anſchließen

Graf Poſadowsky
erklärte dem Berliner Daily Mail Berichterſtatter in einem
Jnterview bisher hätte die Regierung ketnerlei offizielle Mit
teilung erhalten daß Kanada Tarifverhandlungen mit ihr aufzu
nehmen wünſche oder beabſichtige Die deutſchen fiskaliſchen
Arrangements mit dem Dominium befänden ſich jetzt überhaupt
in ganz abhnormem Zuſtand und die Regierung würde ſie gern
auf einer gegenſeitig befriedigenderen Grundlage geregelt ſehen
Sie hätte mit Vergnügen ſelbſt die unbeſtätigten Zeitungsnach
richten geſehen daß Mr Fielding der kanadiſche Finanzminiſter

derartige Miſſion in Ausſicht genommen habe denn

rhaus
Vorgartens als etwas ganz ſelbſtverſtändliches gegeben iſt
Das war nicht immer ſo Es hat Zeiten gegeben in denen
der Magiſtrat der Stadt und mit ihm der eigentliche Vater
von Wiesbadens dominierender Stellung in der Bäderwelt
der Kurdirektor Ferdinand Heyl wegen der Lage des
Theaterneubaues die von den Kurhaus Intereſſenten an
der Stelle gewünſcht wurde wo jetzt das Denkmal Kaiſer
Friedrichs ſteht mit der Regierung grimmig in Fehde lag
aus der die Jnſtanz deren voluntas suprema lex iſt
natürlich als Sieger hervorging Jetzt herrſcht Friede all
überall Und alle Teile fahren gut dabei

Man hat in früheren Jahren als die Maifeſt ſpiele
des königlichen Hoftheaters die Aufmerkſamkeit der ganzen
Kunſtwelt auf ſich lenkten wohl manchmal Bayreuth
und Wiesbaden in einem Atem genannt und damit zwei
ganz heterogene Welten miteinander verbunden Die Be
rührungspunkte der beiden Sphären ſind ganz äußerlicher
Natur Eine Aehnlichkeit beſteht in den Eintrittspreiſen
die durch einen ſchwunghaft betriebenen Zwiſchenhandel noch
brav in die Höhe geſchraubt werden Jn Wiesbaden
wo der teuerſte Platz 22,50 M koſtet konnte man heuer zu
Beginn dieſer Woche ein Billet im dritten Rang das mit
4,50 M zu Buche ſteht mit genauer Not für 10 M er
halten Vergleiche ſind auch möglich hinſichtlich der pein
lichen Sorgfalt die auf die Einſtudierung des Feſtrepertoires
verwandt wird wie auch der Koſtenpunkt bei der Ausſtattung
hier wie dort keineswegs eine ausſchlaggebende Rolle ſpielt
Aber zwiſchen allen anderen Fakltoren liegt eine unüber
brückbare Kluft Schon der Charakter des Publikums iſt
ein grundverſchiedener Wohl geben auch auf dem Feſt
ſpielhügel am Roten Main die Globetrotter aus allen
Enden der Welt ſich ein Stelldichein wohl lockt auch der
Wagner Zauber viele an die nur aus Senſationsluſt um
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perſönliche Fühlung mit Bezug auf dieſe ſtrittigen und kompll
zierten Fragen ſei immer wie das Reſultat der Verhandlungen
mit den amerikaniſchen Tarifkommiſſaren in Berlin beweiſe die
vernünftigſte und wirkſamſte Art ſich ihnen zu nähern Graf
Poſadowsky erklärte ferner trotz Streiks und Ärbeitsſperren ſei
Deutſchlands kommerzielle Lage außerordentlich
blübend Es habe jetzt definitiv aufgehört Arbeiter zu
exportieren es importiere vielmehr ſolche ſeltſamerweiſe ſogar
von England Dies ſei jedoch mit Uebelſtänden verbunden da
die importierten Arbeiter unvermeidlicherweiſe in großem Maße
von dem induſtriellen Ueberſchuß der Länder von denen ſie
kämen rekrutiert würden Ein Beweis ſei der Pockenansbruch
in Metz Der Arbeitermangel ſei ſchlimmer für die Landwirte
als für die Fabrikanten

Getreidehandel und Genoſſenſchaftsweſen
II

Jn der erwähnten Eingabe des Vorſtandes des Sächſiſchen
Provinzialvereins für Getreide und Produktenhandel heißt es
weiter

Zu 2 Jn politiſcher Hinſicht wird durch die Genoſſenſchaft
wenn auch pro forma politiſche Zwecke in den Satzungen kate
goriſch ausgeſchloſſen ſind ein feſtes Band um die Gemeinde
geſchlungen und der Einfluß des meiſtens unabhängigen denken
den Kaufmannes durchkreuzt Stehen daher Pfarrer und Lehrer
im Gegenſatze zur ſtaatlichen Autorität wie es im letzten Wahl
kampfe namentlich in den ultramontanen Diſtrikten in kraſſeſter
Weiſe der Fall war ſo muß das patriotiſche Beſtreben des
Kaufmannes von vorn herein verſagen zumal ihm ſeine bisher
trotz der Tätigkeit der Genoſſenſchaft noch verbliebenen Kunden
durch Boykott und ſonſtige Wühlarbeit des niederen Klerus ab
ſpenſtig gemacht werden und ſie fernerhin auch auf ſeinen Rat
nicht mehr hören Dazu werden durch die Vorträge der Geiſt
lichen und Lehrer über genoſſenſchaftliche Fragen die allzuleicht
das ſozialpolitiſche oder rein politiſche Fahrwaſſer hinübergeſpielt
werden können auch zu Zeiten politiſcher Ruhe die Agitationen
geſchaffen und die Kadres gebildet mit denen man zu Zeiten des
Wahlkampfes geſchloſien aufzutreten vermag ſodaß jede andere
Bewegung im Jntereſſe des großen Vaterlandes und des
Wohles der Geſamtbeit ſeiner Bürger vor dieſer eng
herzigen Bewegung zerſchellen muß Aus dieſen Gründen
iſt es dringend erforderlich daß ſich Geiſtliche und
Lehrer auf ihre Amtstätigkeit beſchränken und den Genoſſen
ſchaften fern bleiben zumal gerade durch dieſe dex Lehrer zum
dienenden Gehilfen der Gefſtlichen herabgedrückt wird während
er ſonſt in den meiſten Fällen eher den Beſtrebungen des Kauf
manns im vaterländiſchen Sinne ſeine Unterſtützung leihen würde
Jm letzten Wahlkampfe iſt gerade durch die vorherige weitgehende
Genehmigung der Anträge genoſſenſchaftlicher Organe ſeitens
des Kal Kultusminiſteriums den Geiſtlichen und den Lehrern
Stellungen in Genoſſenſchaften bekleiden zu laſſen dem patrio
tiſchen Empfinden ſtarker Abbruch geſchehen

Zu 3 Jn ſozialer Hinſicht kann es nicht ausbleiben daß oft
ein heftiger Kampf zwiſchen der Genoſſenſchaft und der Kauf
mannſchaft im Wettbewerb um den Markt hervorgerufen wird
da die letztere nicht ohne weiteres geneigt iſt ihre Waffen zu
ſtrecken und ſich verdrängen zu laſſen Es iſt daher nur zu er
klärlich wenn allerlei häßliche Denunziationen und Prozeſſe ſich
entwickeln welche die Bevölkerung erregen zumal die Gefahr
ſeitens der Vertreter des Lehrſtandes nur allzu ſehr in nächſte
Nähe gerückt erſcheint die Schule der Genoſſenſchaft dienſtbar
zu machen Jm Jntereſſe der rn des ſozialen Friedens
ſollten daher Geiſtliche und Lehrer nicht in Genoſſenſchaften
tätig ſein zumal beide Beamtenkategorien für alle Gemeinde
mitglieder in gleicher Weiſe zu wirken verpflichtet ſind und nicht
zugunſten eines Teils derſelben und zum Nachteile des anderen

Zu 4 Jn kultureller Hinſtcht hat der Geiſtliche ſich ſeinem
Amte zu widmen und praktiſche Seelſorge zu treiben Falls er
ſeine Aufgaben ernſt nimmt und das einſchlägige Bedürfnis der
Gemeinde befriedigt werden ſoll wird hierdurch die ganze für
den Beruf vorhandene Zeit in Anſpruch genommen Für den
Handel mit Düngemitteln und Futterartikeln und für die Ver
mittelung von Geldgeſchäften wird bet ernſter Pflichterfüllung
wohl kaum ein Stündchen zu erübrigen ſein Die Zeit welche
für dieſe recht weltlichen Dinge verwandt wird muß der Pflege

mit dabei geweſen zu ſein kommen nicht aber um ein Ge
ſchenk eines göttlichen Genies zu empfangen doch eine Rolle
im Rahmen des Spiels hat keiner der Gäſte inne trüge er
auch Kronen und ſäße er auf Millionen Jn Wies
baden iſt das Bild ein anderes Man kann ruhig ſagen
daß 90 Proz der Beſucher dem in der Sommerhitze doppelt
läſtigen Toilettenzwange ſich fügen und die hohen Eintritts
preiſe des Hoftheaters erlegen um des Hofes nicht um
des Theaters willen daß das ſelten glänzende Bild das
der Zuſchauerraum mit ſeiner Ueberfülle an Licht Gold und
Blumen bietet im Zentrum die Majeſtäten und andere
Fürſtlichkeiten umgeben von einem Kranze von Koryphäen
in Uniform und Zivil den Hauptmagnet bildet Wenn die
ſechzehn über der Kaiſerloge poſtierten Trompeter die in
die bunte Tracht aus der Zeit Friedrichs des Großen ge
kleidet ſind ihre Fanfaren in das bis zum allerletzten Platze
beſetzte Haus ſchmettern wenn der Jntendant Dr von
Mutzenbecher ein Hamburger Kind mit ungemein
charakteriſtiſcher Denkerſtirn die Mittelloge betritt und mit
goldenem Stabe die Ankunft des Kaiſers anzeigt wenn
dann die Kaiſerin hereinrauſcht die in ihrer Robe von
ſilberfarbenem Brokat und dem ſchneeweißen Haar mit dem
gütigen Lächeln einem lebendig gewordenen Bilde der
Charitas gleicht und wenn Wilhelm II in der Uniform
der ſchwarzen Huſaren endlich ſelbſt mit elaſtiſchem Schrittebis am die Brüſtung vortritt um für die ihm entgegen
brauſenden Hochruſe mit liebenswürdigem Ernſt zu danken
dann iſt der eigentliche Zweck des Theaters gänzlich Neben
ſache und auch noch nach der Verdunkelung des Raumes
wogt das weiße Meer mehr oder weniger ſchöner Frauen
ſchültern glitzern und klirren die von Ordensſternen über
ſäten Fräcke und Uniſormen rauſcht und raunt flüſtert und
wiſpert es noch lange lange Und zu ihrem vollen Rechte
kommt die eigentliche Bühne oft überhaupt nicht das
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des Amtes unfraglich genommen werden Man kann nach dieſer
Hinſicht nicht zwei Herren dienen Gott und dem Mammon

Das gleiche gilt für den Lebrer der ſeine ganze Kraft der
Schule widmen ſoll damit die Volksbildung auf den Stand ge
bracht wird den ein politiſch und ökonomiſch ſelbſtändig denkendes
Volk einzunehmen hat Die Ausbildung des Lehrers zum Ge
noſſenſchaftsagitator erfolgt unfraglich auf Koſten der Verufs
tätigkeit in der Schule und ganze Generationen müſſen unter
der Zurückſetzung der Erziehung und des Unterrichts leiden Die
preußiſche Volksſchule läuft demnach Gefahr von ihrer Höhe
hinabgedrängt und von der Volksſchule benachbarter Staaten
ſo z B Frankreichs überflügelt zu werden Jm kulturellen
Intereſſe iſt daher die Tätigkeit der Geiſtlichen und Lehrer in
Genoſſenſchaften ſtreng zu veebieten

Zu 5 Jn ſtagtsrechtlicher Hinſicht iſt der Beamte nicht bloß
zu einer Reihe verſönlicher Dienſte verpflichtet ſondern er hat
ſeine ganze Arbeitskraft ſeinen öffentlichen Pflichten zu widmen
Er ſoll ſich daher mag er als Beamter des Staates oder der
Kirche angeſtellt ſein nicht durch genoſſenſchaftliche Beſtrebungen
von ſeinem Berufe ablenken laſſen und indem er in den wirt
ſchaftlichen Kampf unſerer Tage hſnabſteigt in dieſem Jntereſſen
üreite ſelbſt Partei werden Vielmehr hat er über den Parteien
zu ſtehen falls er ſich das Vertrauen der Bevölkerung zu er
balten wünſcht deſſen er zu einer geſegneten Amtsführung dringend
bedarf Sobald aber Geiſtliche und Lehrer im materiellen
Jntereſſe eines Teils der Bevölkerung tätig ſind und im offenen
ökonomiſchen Kampfe mit dem anderen Teile ſtehen kann an
eine gedeihliche Wirkſamkeit beider Kategorien des Lehrſtandes
nicht mehr gedacht werden ganz zü geſchweigen von widerlichen
Vorkommniſſen in Genoſſenſchaften ſtarken Verluſten Zuſammen
brüchen u dergl durch welche Erſcheinungen nicht nur die Achtung
ſtaatlicher Beamter in weiteſten Kreiſen des Volkes gänzlich unter
graben wird ſondern auch der Staat als deſſen Vertreter ſie er
ſcheinen an Anſehen verliert Auch abgeſehen von dieſen durch
aus nicht ſeltenen Vorkommniſſen wird das Volk bei der Partei
nahme der Beamten im ökonomiſchen Verkehre zugunſten ge
voſſenſchaftlicher Jnſtitute nur zu leicht mit einem Scheine des
Rechtes von einer Parteiregierung reden Es iſt daher auch im
ſagatsrechtlichen Jntereſſe nicht tunlich Geiſtliche und Lehrer in
Genoſſenſchaften tätig ſein zu laſſen

Zu 6 Jn fiskaliſcher Hinſicht bildet der Kaufmannsſtand einen
der weſenklichſten Steuerträger des Staates Bei ſeiner Ver
drängung durch die Genoſſenſchaften findet ſelbſt dann wenn ihre
vollſtändige Heranziehung zu den Staats und Kommunallaſten
durchgeführt wäre kein Erſatz für dieſen Wegfall ſtatt Da
nämlich viele Genoſſenſchaften die bezogenen Waren nur an die
Mitglieder zur Verteilung bringen ſo iſt ein faßbares Steuer
objekt bei ihnen nicht in dem Maße wie bei dem Kaufmann
vorhanden Wiederholt hat es ſich ergeben daß bei ſtarker Ent
wickelung der Genoſſenſchaften in einer Gemeinde die Kaufmann
ſchaft erheblich in der Steuer zurückging während andererſeits
durch die Genoſſenſchaften der Ausfall in dem Steuerertrage
nicht zum kleinſten Teil gedeckt werden konnte Hierüber ver
mögen die Einſchätzungskommiſſionen die beredteſten Aufſſchlüſſe
zu geben Eine übertriebene Förderung des Genoſſenſchafts
a liegt demnach durchaus nicht im Jntereſſe der Staats

nanzen
An Eure Durchlaucht richten wir daher die ehrerbietigſte

Bitte Vorſtehendes in eine hochgeneigte Erwägung zu ziehen
und unſerer obigen Petition gütigſt willfahren zu wollen

Der Vorſtand des Sächſiſchen Provinzial Vereins
für Getreide und Produkten Handel

Die engliſchen Journaliſten in Deutſchland
Die engliſchen Journaliſten werden in München die

Reſidenz beſichtigen wobei der Prinzregent von Bayern
perſönlich die Herren empfangen wird

Volksſchüler und Turuvereine
Jm Fürſtentum Reuß j L hat das fürſtliche Miniſterium den

Schulknaben der Volksſchunlen die Teilnahme an den
Turnübungen der Turnvereine und den Beſuch dieſer Uebungen
verboten Die Vorſtände der Turnvereine die Schülerabteilungen
eingerichtet haben ſind daraufhin von den Schulvorſtänden erſucht
worden Schulknaben die Beteiligung am Vereinsturnen nicht

zu geſtatten da dieſe ſonſt in Schulſtrafe genommen
würden

Gegen die Konſumbvereine
Jn einer Verſammlung des Schutzverbandes für Handel und

Gewerbe für Mitteldeutſchland Sitz Leipzig wurde mitgeteilt
daß die wirtſchaftlichen Vereinigungen in Leipzig gemeinſam eine
Flugſchrift gegen die Konſumvereine ausgearbeitet
und in 100,000 Exemplaren verteilt haben die beſonders an das
kaufende Publikum die Hausfrauen und die Arbeiter gerichtet iſt

Kundenranb ſoll Diebſtahl ſein
Der Verein Leipziger Buch und Zeitſchriftenhändler hat für

die vom 16 bis 18 Juni ſtattfindende Genexalverſammlung des
Zentralvereins Deutſcher Buch und Zeitſchriftenhändler einen
Antrag eiugebracht daß der Vorſtand des Zentralvereins
beauftragt werden möge eine Petition auszuarbeiten und dem
Reichstag und Bundesrat zu unterbreiten des Jnhaits daß bei
der Reviſion des Strafgeſetzbuches in dieſes ein Paragraph

G eeeeehSchauſpiel vor dem Vorhange bleibt den meiſten die
Hauptſache wie auch die Hochrufe die am Schluß der

eher ſt dem Monarchen das Geleite geben ungleich
r eßver ind als der Beifall der den Künſtlern geſpendet

wird
Das Repertoire der Maifeſtſpiele umfaßte fünf Abende

und bot 1 Melodram 3 Opern und 1 Schauſpiel Die
Wahl der Werke die direkt vom deutſchen Kaiſer unter
Aſſiſtenz des Hohenprieſters der Berliner Hoftheaterwelt
des Generalintendanten Georg von Hülſen getroffen
iſt gäbe zu mancherlei Betrachtungen Anlaß da ſie für den
Wind in dem zur Zeit das ſchmuck getakelte Schiff der Hof
kunſt treibt charakteriſtiſch iſt Das Bemerkenswerteſte
daran war das Eintreten für die dem Klaſſizismus gegen
über faſt ſezeſſioniſtiſch anmutende herbe Kraft Friedrich
Heb bels der mit ſeiner gewaltigen Mißtrauens Tragödie
Herodes und Mariamne in der alle Neigungen

dieſes Dichters für zu kraſſe Farben und ſcharfkantige
Charakteriſtik die kühne Selbſtändigkeit des Baues und ſeine
Tiefe der üppigen Sprachkunſt nicht zu überwuchern vermögen
u Worte kam Wilhelm II hat damit für den ſo lange

ſo ſchnöde mißachteten gigantiſchen Poeten eine neueaſſe gebrochen die nicht ohne Wirkung auf das deutſche

Bühnenleben bleiben wird auch wenn ſich die propagan
diſtiſchen Worte des Herrſchers die durch ein Berliner Blatt
verbreitet und die ja an dieſer Stelle bereits bekannt ge
eben wurden als das Phantaſieprodukt eines findigenJournaiſſen erweiſen ſollten Die Einreihung von Saint

Sasns Meiſteroper Samſon und Dalila für die
infolge ihres oratorienhaftundramatiſchen Charakters aller
arg trotz Wiesbaden keine neue dauernde Blütezeit zu
ſchaffen ſein wird die kühle Aufnahme die dies Werk bei

änzender Neueinſtudierung am letzten Sonnabend an der
iener Hofoper gefunden yat ſpricht Bände iſt wohl

auf das Zuſammentreffen des Monarchen mit dem Komponiſten
Cogn ch des ſo kläglich verunglückten Monte Carlo

aſtſpiels zurückzuführen Schluß folgt

aufgenommen werde der den Ku n ntaub als Diesdſladl
und Betrug unter Strafe ſtellt

Politiſches
Der bannoverſche Kriegerverein in BelgeNienburg beſchloß

den Ausſchluß aller Vereinsmitglieder welche der w elfiſchen

Partei angehören tParteinachrichten
Der Berliner Parteitag der freiſinnigen V olkspartei

iſt am Mittwoch abend im Alexandriner in der Alexandrinen
ſtraße unter überaus reger Beteiligung abgehalten worden

Verkehrsweſen
Eine große Verſammlung von Werraſchiffabrts

Intereſſenten trat wie aus Eiſenach gemeldet wird einmütig
für die baldige Durchführung des WerraſchiffahrtsProjektes ein

Arbeiterbewegung
Geſtern nachmittag ſind in Königsberg wieder 130 aus

wärtige Hafenarbeiter eingetroffen
Die Verſchmelzung des Deutſchen Senefelder

bundes und des Deutſchen Lithographenbundes
iſt in einer Konferenz der Vertreter beider Verbände für den
1 Juli 1907 definitiv beſchloſſen worden und zwar wird der
500 Mitglieder zählende Lithographenbund in dem großen Sene
felderbund der neben 11,000 Steindruckern etwa 4500 Litho
graphen zählt aufgeben Früher haben ſich die beiden Verbände
beſonders in der Frage der Tarifgemeinſchaft zeitweiſe ſcharf
gegenübergeſtanden

Koloniales
Der Kriegszuſtand in DeutſchOſtafrika wirdnach amtlicher Bekanntmachung durch den Gouverneur Frhrn

v Rechenberg nur noch im nordweſtlichen Teile des Bezirks
Songera im Süden des Schutzgebietes aufrecht erhalten
Dieſer Teil des Landes bleibt bis auf weiteres für den öffentlichen

Verkehr geſperrt
Kolonialdirektor Dernburg hat auf eine Anfrage über

die Verwendung von Kaufleuten im Kolonialdienſt geant
wortet daß zurzeit bei der Lage der Geſetzgebung und Ver
waltungsorganiſation zu ſeinem Bedauern nur in w enigen
beſonderen Fällen Gelegenheit zur Verwendung von Kauf
leuten in der Kolonialabteilung und den Schutzgebieten vor
handen ſei

AKuskand
Die Erklärungen Tittonis

Zu den Erklärungen Tittonis in der italieniſchen Kammer be
merkt ein offiziöſes Berliner Telegramm der Köln Ztg

Von deutſcher amtlicher Seite iſt wiederholt die Erklärung
abgegeben worden daß man enge freundſchaftliche Beziehungen
zwiſchen Jtalien einerſeits und Fraukreich und England andrer
ſeits nicht als einen Behinderungsgrund für das deutſch
italieniſche Bündnis betrachte Jnſofern hat alſo Tittoni nur
eine allſeitig anerkannte Sache beſtätigt Die ausdrückliche
Betonung der unerſchütterlichen Treue zum Drei
bunde kann in Deutſchland nur mit Befriedigung auf
genommen werden Was die Haager Friedens
konferenz anlangt ſo kann der langen Rede kurzer
Sinn wohl dahin zuſammengefaßt werden daß Tittoni
ebenſo wie die deutſche und öſterreichiſche Diplomatie von
der Ausſichtslofigkeit der engliſchen Abrüſtungsvorſchläge über
zeugt iſt Wenn Jtalien trotzdem an den Verhandlungen im
Gegenſatze zu den anderen Dreibundſtaaten teilnehmen will ſo
wird das als ein Gefälligkeitsdienſt gegen England
aufzufaſſen ſein der um ſo billiger iſt als Titloni in bezug auf
die praktiſchen Folgen nicht weniger ſkeptiſch denkt als Bülow
und LUchrenthal Sehr ausführlich und mit großer Offenheit
hat Tittoni die Beziehungen zu Oeſterreich Ungarn behandelt
und man wird daraus den Schluß ziehen können daß es der
gegenwärtigen italieniſchen Regierung Ernſt mit der Adſicht iſt
zu Oeſterreich Ungarn nicht nur dem Bündnisvertrag
entſprechende korrekte ſondern auch wirklich warme und
freundſchaftliche Beziehungen zu unterhalten alſo
eine Politik zu verfolgen die nicht nur aus allgemeinen Rück
ſichten ſondern auch im Hinblick auf die auch von Tittoni be
rührten Verhältniſſe auf der Balkanhalbinſel nützlich und frucht
bringend ſein kann

Lord Cromers Nachfolger
Sir Eldon Gorſt der Nachfolger Lord Cromers überreichte

geſtern dem Khedive in Kairo ſein Beglaubigungsſchreiben
und gah dabei dem Vertrauen Ausdruck daß ihm zur Erleich
terung ſeines Amtes jede Hilfe zuteil werde Der Khedive er
widerte er ſei glücklich über die Wahl des Königs von England
in der er einen weiteren Beweis für deſſen Wunſch erblicke die
freundſchaftlichen Bande zwiſchen England und Aegypten
feſter zu knüpfen Gorſt könne ſtets auf ſeine loyale Unter
ſtützung rechnen

Das engliſche Uuterhaus
hat ſich geſtern bis zum 23 d M vertagt

Diktatur in Portugal
Die portugieſiſchen Miniſter haben beſchloſſen den Wortlaut

der Diktaturdekrete die ſie erlaſſen wollen ſelbſt der
jenigen von nicht politiſchem ſondern rein adminiſtrativem
Charakter vor ihrer Unterzeichnung zu veröffentlichen damit
die öffentliche Meinung dazu Stellung nehmen könne Jn den
offiziöſen Organen wird betont die Regierung unternehme es
das parlamentariſche Regime wiederherzuſtellen nicht
als ein Feld der Repreſſalien und des Hinterhaltes der Parteien
ſondern als eine Verſammlung die die großen Jutereſſen
der Nation vertritt Alle politiſchen Gruppen ſind einig in
ihrer Stellungnahme gegen das Miniſterium

Eine nene Epoche in Rußland
Das Blatt des ehemaligen Handelsminiſters Fedorow Slowo

ſchreibt über die Audienz des Dumapräſidenten Golowin beim
Zaren Am bedeutſamſten iſt in dem Berichte über die böchſt
wichtige Unterredung des Zaren mit Golowin die Mitteilung
daß der Zar geruhte Golowin zu erlauben ihm über den
Gang der Duma arbeiten perſönlich zu berichten
und dabei erklärte den Geſuchen des Dumapräſidenten um
Gewährung von Audienzen zu dieſem Zwecke werde jederzeit
ſtattgegeben werden Dieſe Erklärung des Zaren kündtgt eine
neue Epoche an Die konſtitutionelle Staatsordnung kann
nur dann feſte Wurzeln faſſen und die erwarteten Früchte
tragen wenn ſich zwiſchen der Krone und Volksvertretung
Vertrauen und direkter Verkehr einſtellen

Die ruſſiſchen Staatsfinanzen
Nach den vorläufigen Ausweiſen über die drei erſten Monate

des Jahres 1907 belief ſich der Ertrag der ordentlichen ruſſiſchen
Staatseinnahmen auf 545 Mill Rubel d i 21 Wiill
Rubel mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Die ruſſiſchen Wirren
Jn der Nacht zum Donnerstag machte in Odeſſa eine bewaffnete

Bande einen Ueberfall auf die Wohnung des Generals Kaulbars
Sie wurde jedoch rechtzeitig von Soldaten umzingelt mehrere
Mitglieder wurven feſtgenommen

Das Svenska Telegram Vyran meldet aus HelſingforsBei dem in der Nähe der ruſſiſchen Grenze Feiegenen Orte

nokala enldeckle die Pollzei eine Bombenfabrik mit zahl
reichen Bomben 12 kg Dynamit und einer Menge Bomben
materigl Die Polizei verhaftete 11 Ruſſen darunter 6 Studenten

Die g5t vaſteten die alle bewaffnet waren wurden nach Wiborg
gebracht

Arbeiternnrnuhen in Trausvaal
Ernſte Ruheſtörungen ſeitens der ausſtändigen Minenarbeiter

ereigneten ſich am Mittwoch in Johannesburg aus Anlaß
der Ankunft von Arbeitern aus Prätorig die nicht dem Ver
band der Minenarbeiter angehören Die Ausſtändigen ver
folgten mit Steinwürfen einen Trupp Arbeltswilliger die im
Begriff waren nach der Mine zu gehen und griffen die
Quartiere der Minenarbeiter an die bei der Arbeit verblieben
waren Auf einer anderen Mine nahmen die Miunenarbeiter
den Kampf auf und verfolgten die Angreifer ein Schuß wurde
abgegeben Noch auf einer anderen Mine bewarfen die Aus
ſtändigen die Arbeitenden mit Steinen Die Minengeſellſchaff
erklärt daß ein allgemeiner Ausſtand drohe

Die Chicago Milwankee and St Paul Bahn
bekannte ſich geſtern vor dem amerlkkaniſchen Bundesgericht
ſchuldig Frachtrabatte auf Kaffeeſendungen gewährt zu haben
und wurde zu 20,000 Dollars Geldſtrafe verurteilt

Der japaniſche General Knroki
der in New York eingetroffen iſt hat wie es heißt den Auftrag
wegen des Abſchluſſes eines amerikaniſch japaniſchen Vertrages
zu verhandeln Er wird heute den Präſidenten Rooſevelt in
Waſhington beſuchen und ihm einen eigenhändigen Brief des
Mikados überreichen

Provinzialnachrichten
Torgau 17 Mai Eine Feuersbrunſt vernichtete in

Klitz ſchen Wohnhaus und Stallung des Gartengutsbeſitzers
Karl Bödler Die Familie Bödler die bei Ausbruch des Brandes
in tiefſtem Schlafe lag vermochte ſich nur mit knapper Not zu
retten

Gommern 17 Maf Unglücksfall Hier ſtürzte ein
Kinderwagen mit einem Sängling eine Haustreppe herunter
wodurch das Kind einen Bruch der Wirbelſäule erlitt und ſofort
getötet wurde

Aſchersleben 17 Mai Die alte Unſitte, Petroleum
in glühende Kohlen zu gießen hat hier wieder ein Opfer ge
fordert Die 21 ſährige Fabrikarbeiterin Meyer hatte Feuer an
fachen wollen und hierzu aus einer Kanne Petroleum auf die
galimmenden Kohlen gegoſſen die Oelkanne explodierte und ergoß
ihren brennenden Jnhalt über die Unvorſichtige Die Flammen
wurden ſchnell erſtickt und die ſehr ſchwer Verletzte nach dem

d rchen Krankenhauſe geſchafft wo ſie ihren Verletzungen
erlag

Nordhanſen 17 Mai Tödlich verunglückt Der
Maurerpolier Louis Schwabe aus Groß Werther dem kürzlich
bei einem Bau in der Heſſeröderſtraße ein Backſtein auf den
Kopf fiel erlag den erlittenen Verletzungen

Erfurt 17 Mai Erſtochen wurde in der Nacht zum
Montag auf der Chauſſee zwiſchen Alperſtedt und Kranichborn
der 17jährige Teigert aus Kranichborn Er befand ſich mit
mehreren jungen Leuten nach einer Tanzbeluſtigung auf dem
Heimwege Unterwegs gerieten ſie wegen eines Mädchens in
Streit es kam zu Tätlichkeiten in deren Verlauf der 17jährige
John von ſeinem Meſſer Gebrauch machte und ſeinen Alters
genoſſen Teigert ſo unglücklich in den Hals traf daß der Tod
ſofort eintrat

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des 1V Armee Korps 1 Juli 1907 Ballenſtedt Magiſtrat
Feldſchutzmann auf dreimonatige Kündigung 700 M Gehalt und
200 M nicht garantierte Nebeneinnahmen Der Tag der Einberufung bleibt
vorbehalten Halle Saale Königl Eiſenbahndirektion für den Gruppen
bezirk Erfurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei der Einberuſung
deſtimmt zwei Stationsnachtwächter Bewerber dürfen das
vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes
Hör Seh und Farbennnterſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit drei Monate
nach deren Ablauf die Prüfung zum Stationsnachtwächter abgelegt werden muß
nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt je 800 t
diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger Nachtwächter
800 M Jahresgehait und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 108 bis
369 oder Dienſtwohnnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Nachtwächter
ſteigt von 800 bis 1000 M der Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter
Fragebogen ein von einem Vahnarzt der Staatseiſenbahnverwaltung oder von
einem Staatsmedizinalbeanmtten ansgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen
bezeichneten Answeiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugnis
ſind von dem Zentralburean der Königlichen Eiſenbahndirektion zu erbitten
Der Tag der Einberufung bleibt vorbehalten Halle Saale Königl Eiſen
bahndirektion für den Gruppenbezirk Erſurt Halle Saale und Poſen der
Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 4b Anwärter für den
Weichenſteller dienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht
überſchritten haben und müſſen ein ansreichendes Hör Seh und Farbenunter
ſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit ſechs Monate nach deren Ablauf die
Prüſung zum Weichenſteller abgelegt werden muß nach beſtandener Prüfung
auf einmonatige Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbefoildung
bei der Anſtellung als etatsmäßiger Weichenſteller 900 w Jahresgehalt und der
tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 108 bis 360 M oder Dienſtwohnung
das Jahresgehalt der etaismäßigen Weichenſteller ſteigt von 900 bis 1490
auch kaun das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfung vorausgeſetzt
die Beförderung zum Weichenſteller I Klaſſe mit 1400 bis 1800 M Jahres
gehalt und jährlich 108 bis 360 M Wohnnngsgeldzuſchuß erfolgen der
Bewerbung 2c wie oben Der Tag der Einberufung bleibt vorbehalten
Halle Saale Königl Eiſenbahndirektion ſür den Gruppenbezirk Erfurt
Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt
10 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſteller
d ienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und
müſſen ein ausreichendes Hör Seh und Farbenunterſcheidungsvermögen beſitzen
Probezeit ſechs Monate nach deren Ablauf die Prüfung zum Bahnwärter ab
gelegt werden muß nach beſtandener Prüfung anf einmonatige Kündigung
zunächſt je 800 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etats
mäßiger Bahnwärter 800 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeld
zuſchuß jährlich 108 bis 360 oder Dienſtwohnung das Jahresgehait der
etatsmäßigen Bahnwärter ſteigt von 800 bis 1000 M bei vorhandener Ge
eignetheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfungen voraus
geſetzt kann auch die Beförderung zum Weichenſteller mit 900 bis 1400 M
und zum Weichenſteller I Klaſſe mit 1400 bis 1800 M Jahresgehalt und
jährlich 108 bis 360 P Wohnungsgeldzuſchuß erfolgen der Bewerbung c
wie oden Sofort Hoym Magiſtrat Orts Nacht und Feld
polizeidiener Probezeit ſechs Monate auf Kündigung 800 M Gehalt
und nach Bedarf ein Drillichanzug Sofort La nſch a Unſtrut Magiſtrat

orſt und Fluraufſeher Probezeit ſechs Monate auf dreimonatige
Kündigung 780 M jährlich die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt Sofort
Löbejün Nauendorf Serlebogker Eiſenbahngeſellſchaft Berlin W 66 Wil
helmſtraße 45/47 Bahn hofsaufſeher VBewerder darf nicht über vierzig
Jahre alt ſein auf Kündigung 300 M Kaution 1100 M Gehait die
Beiträge für Penſions und Kleiderkaſſe ſowie für Jnvaliditäts und ranken
kaffe gehen vom Gehalt ad der Anzuſtellende hat der Penſionskaſſe für Beamte
deutſcher Privateiſenbahnen beizulreten Voransſichtlich 1 Juli 1907
Steudal Magiſtrat P o l izeiwachtmeiſter Bewerber darf nicht unter
1,70 m groß und nicht über 35 Jahre alt ſein Peobezeit ſechs Monate
zunächſt auf Kündigung bis drei Jahre ſodann auf Lebenszeit 1200 M Grund
gehalt 300 M Wohnungsgeldzuſchuß 290 M Kleider und Dienſtaufwandsgeld
das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren ſiebenmal um je 130 M Meldungen
ſofort 1 Juni 1907 Worbis Kreisausſchuß des Kreiſes Wordis
Kreisausſchußaſſiſtent Probezeit ſechs Monate auf fechsmonatige
Kündigung jedoch mit Anſpruch anſ Penſion und Hinterbliebenenverſorgung
900 M Gehalt und 120 M Wohnnngsgeldzuſchuß das Gehalt ſteigt bis
1800 M Geſuche mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften beglaubigter Abſchrift
des Zivilverſorgungsſcheins und Geſnndheitsatteſt ſind baldigſt an den Kreis
ausſchuß in Worbis zu richten
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Bernburg 17 Mai Stiftung Anläßlich ſeiner goldenen
Hochzeit ſtiftete das Calmſche Ehepaar dBernburg 20,000 We Ehepaar den Armen der Stadt

Kötben 16 Mal Ein ſchwerer Unglücksfall mit
tödlichem Ausgange ereignete ſich auf der Braunkohlengrube
Marie in Preußlitz Der Strazenwärter F aus Garſenawar mit einem Geſpann bei der Grube r um Kobien

zu holen Durch irgend welchen Umſtand ſcheuten die Pferde
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durch F der die Pferde nicht ohne weiteres laufen
hielt die Leinen feſt wurde mitgeſchleift fiel und

ingenun 2 wollte
vom Wagen überfahren Der Wagen ging ihm über

w d Unterleib wodurch F derartig ſchwere Verletzungenin baß er nach wenigen Minuten verſtarb

Deſſan 17 Mai Beim Erweiterungsbau des
ädt iſchen Waſſerwerks hat ſich die unerfreuliche Tatſt he herausgeſtellt daß die Neuverlegung des durch Un

ſoDſchtigkeit beim Vaggern aus ſeiner Lage gekommenen
Hnterrohres nicht 30 35 000 wie zunächſt angenommen
foſtet ſondern 60 80,000 M wenn das reicht Wer dieſe
Koſten zu tragen hat ob die Stadt oder die bauausführende
Firma Walter Pfeffer Nachf in Halle muß erſt auf gericht
chem Wege entſchieden werden Die hohen Mehrkoſten erklären

hauptſächlich daraus daß der fortdauernd hohe Waſſerſtand
der Mulde ein Arbeiten faſt unmöglich macht

Harzburg 17 Mai Geſellſchaft zur Förderungder Waſſerwirt ſchaft im H,arz Am Montag tagte
hier unter dem Vorſitz des Kreisdirektors Krüger eine Konferenz
des techniſchen Ausſchuſſes der Geſellſchaft zur Förderung der

aſſerwirtſchaft im Harze Wie nach der Braunſchw Landes
ztg Regierungsrat Dr Stegemann einleitend ausführte bildete

Zweck der Beſprechung die Feſtſtellung des techniſchen
Arbeitsprogramms Nachdem ſich die einzelnen Jntereſſengebiete
in Abteilungen zuſammengeſchloſſen könnten die organiſatoriſchen
Arbeiten im großen und ganzen als abgeſchloſſen gelten Die
Geſellſchaft ſei nunmehr in der Lage ſich in erhöbtem Maße der
Durchführung der techniſchen Arbeiten zuzuwenden Um hierin
in jeder Beziehung exakte und einwandsefreie Ergebniſſe zu
erztelen habe ſie es für notwendig erachtet die Grundlagen
einem größeren Kreiſe erfahrener Techniker vorzulegen Alsdann
wurde nach eingehenden Referaten der Sachverſtändigen die in
den verſchiedenen Abteilungen geleiſteten waſſertechniſchen Vor
arbeiten beſprochen Hierbei wurde insbeſondere auf den grund
legenden Wert der Niederſchlags und Abflußmengen wie auch
Waſſermengenmeſſungen hingewieſen wofür die Anſchaffung von
ſelbſtregiſtrierenden Pegel und Regenmeſſern nicht zu entbehren
ſeien Eingehende Erörterung wurde ferner den Fragen der
Mellorationsmöglichkeiten der erforderlichen forſtwirtſchaftlichen
und geologiſchen Erhebungen ſowie der Bedeutung einer geord
neten Waſſerwirtſchaft für die Beſeitigung der Abwäſſer zu teil
Ein großes alle Gebiete der Waſſerwirtſchaft umfaſſendes Pro
gramm wurde entrollt deren Bewältigung jedoch trotzdem durch
eine weitgehende Dezentraliſation und durch die Beteiligung
weiter Kreiſe der Bevölkerung geſichert erſcheint

Eiſenberg 17 Mai Der Eiſenbahnunfall am
Dienstag hatte noch einen weiteren Unfall im Gefolge Als die
Leiche des Verunglückten nach der Eiſenberger Leichenhalle ge
ſchafft wurde ſcheuten auf dem Rückwege die Pferde Von dem
Gefährt wurde in Kursdorf die Ehefrau des Dachdeckers Burk
hardt überfahren Sie trug einen doppelten Armbruch und
innere Verletzungen davon

Gräfenthal Th 17 Mai Die Maſern haben in
Spechtsbrunn ſich ſo ſtark verbreitet daß 90 Prozent aller
Schulkinder davon befallen ſind Auch bei vielen Erwachſenen
tritt die Krankheit auf

e Eiſenach 17 Mai Oberlehrer Burkhardt, der in
ganz Thüringen und darüber hinaus einen großen Ruf als
Feuerwehrfachmann genoß ſtarb infolge einer Blinddarm
entzündung

Leipzig 16 Mai Frau Dr Schreber Ermittelte
Einbrecher Hier ſtarb hochbetagt die Witwe des 1861 ver
ſtorbenen Arztes Daniel Gottlieb Schreber Schreber hat ſich
durch ſeine Schriften um die Reform des Erziehungsweſens
verdient gemacht er hat auch die nach ihm benannten Garten
kolonien begründet Die Einbrecher die in der Nacht zum
4 Mai im Herrenhauſe des Rittergutes Gautzſch Wertſachen für

4000 M raubten ſind ermittelt Es ſind ein Zimmermann aus
Zwenkau und ein Arbeiter aus Knautkleeberg Man kam ibnen
dadurch auf die Spur daß ſie einem Uhrmacher in der Weſt
ſtraße hierſelbſt Silberſachen angeboten haben

Oelsnitz i 17 Mai Todesſturz Der geiſtes
geſtörte Arbeiter Auguſt Vetter ſtürzte ſich vom dritten Stock
werk auf die Straße herab und war ſofort tot

O Leipzig 16 Mai Jn äußerſt leichtſinniger Weiſe
bat ein 15 jähriger Arbeſtsburſche der in der Fabrik von Otto
Roſt LeipzigLindenau beſchäftigt war einen großen Brand ver
urſacht Spielend zündete er Streichhölzer an und warf dieſe
brennend durch die Luft Plötzlich fingen die umherliegenden
Waren Fener und in kurzer Zett dehnten ſich die Flammen auch
auf das Fabrikgebäude aus das jedoch durch Eingreifen der
Feuerwehr vor der Vernichtung geſchützt werden konnte Jmmer
hin beträgt der Brandſchaden mehrere Tauſend Mark Der
e Brandſtifter wurde wegen ſeiner frivolen Spielerei

verhaftet

Dresden 17 Mai Der Hilfsgeiſtliche Richter in
Klein Zſchoſchwitz der wie gemeldet am letzten Sonntag die
Abhaltung des Gottesdienſtes verweigerte da er nach ſeiner
Aeußerung bisher vergeblich auf die Anſtellung und die Gehalts
erhöhung wartete wurde vom Kirchenvorſtande wegen dieſes
eigenartigen Streikes von ſeinem Amte ſuspendiert

Standesamkkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Buraſtr 38 16 Mai

Eheſchließungen Seminarlehrer Dr phil Hermann Strunk
und Frieda Wünſche Erfurt und Burgſtr 685 Muſiker Paul
Buſſe und Marie Hinſche Gr Brunnenſtr 55

Geboren Polizei Sergeanten Auguſt Naujeck Erna Fichte
ſtraße Brauereiarbeiter Richard Kellner Frieda Brach
witzerſtraße 11 Vermeſſungstechniker Auguſt Reithe
Hannchen Advokatenweg 25 Materialwarenhändler Otto
Zachert Hanna Harz 29 Glaſer Emil Domdera Ella
Göbenſtr Buchhalter Otto Hübner Maria Albrechtſtr 19
Geſtorben Krankenpflegers Wilhelm Konczak S Heini 3 J

Triftſtr 29 Privatmann Auguſt Zimmermann 84 J
Hermannſtr 14 Witwe Jda Joſopait geb Nanjoks 77 J
Am Kirchtor 30 Schneiderin Minna Prill 24 J Jacob

ſtraße 17

Standesamt Halle B Steinweg 16 Mail
Anfgeboten Steindrucker Karl Gnoth und Anna Schmidt

Gr Märkerſtr 18 und Nicolaiſtr
Eheſchließzung Orientaliſt Sebaſtian Beck und Anna Dreyer

Berlin und Friedrichſtr
Geboren Arbeiter Emil Beutel Anna Ratswerder 16

Kaufm Paul Siegmund Erna Volkmannſtr 11 Bautechniker
Richard Schmeißer Arno Beeſenerſtr 1Ic Maler ArturFörtzſch Elſrieda Kuhgaſſe 10 Lehrer Ewald Winkler
Gotthard Halberſtädterſtr J Markſcheidergeh Paul Krüger

Gertrud Frieſenſtr 16 Glasmaler Peter Gülz Mar
garete Bernhardyſtr 40 Kaufm Vollrad Frauendorf
Wolfram Schulſtr 3/4 Kaufmann Paul Rühr Margarete
Merfeburgerſtr 97 Schuhmacher Wilhelm Stiebing Luiſe
Gerberſtr Gärtner Friedrich Schink Marie Beeſener

ſtraße 13e Arbeiter Karl Gebhardt Franz Kl Ulrich
ſtraße 29

Geſtorben Geſchirrführers Hermann Degner T Martha
2 Mon Frieſenſtr Fuhrmanns Bernhard Kloß Ehefr Lina
geb Margagraf 40 J Klinik Buchhalters Oskar Becker S
Oskar 9 Mon Freiimfelderſtr 19 9 Arbeiters Franz Stoye

S Otto 2 Mon Thüringerſtr 26 El rmannHeinrich S Erwin lendretzers He12 J Bergmannstroſt
Answärtige Aufgebote

Fleiſchermeiſter Paul Nachſel und Erneſtine Schiebel Cöthen

Sagen Gr e Ella SchneprrubeW 217 e hriſtian Brünecke und Dorothe

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verdoten
18 Mai Abwechſelnd windiq ziemlich kühl
19 Mai Schwül warm wolkig Regen Gewitter
20 Mai Wolkig kühler Regenfälle
21 Mai Bewölkt teils heiter kühler Regen
22 Mai Veränderlich wolkig kühl windig

Meteorolvniſche Station zu Halle

16 Mai 17 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens
Barometer Millimeter 751,0Thermometer Celſins 9,8 e
KRel Feuchtigteit 79 79Wind NW4 NW2Maximum der Temperatur am 16 Mai 18,4 C

Minimum in der Nacht vom 16 zum 17 Mai 7,59 C
Niederſchläge am 17 Mai 7 Uhr morgens 3,0 m

Florabad Waſſerwärme der Saale am 17 Mai morgens 18 C
2

Briefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Aufrage iſt die Abonnementsquittung beizufügen

R D 100 Die Auffkündigungsfriſt wird bei ſtädtiſchem
Geſinde auf ſechs Wochen und bei Landgeſinde auf drei Monate
vor Ablauf der Dienſtzeit überhaupt nicht undedingt des Quartals
angenommen wenn anderes nicht vereinbart iſt

m

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

t iſt ein angenehmes natürliches Abführmitte
G von hervorragendem Wohlgeſchmack und er

probter Wirkung bei Erwachſenen und Kin
dern in allen Fällen von Verſtopfung träger Verdauung und den

daraus entſtehenden Beſchwerden Auf die Marke Califig iſt
beſonders zu achten Nur in Apotheken erhältlich pro 4 Fl

50 Fl Mk 50
Bestandteilo Syr Fici Califora Speciali Modo California Vig Syrup Co parat

75 BXxtr Senn Uqunid 20 Mix Caryoph comp 5

S RRI Sonnenschirm weiss Batist 95 PfSonnenschirm weiss Batist mit Einsatz M 10
Sonnenschirm weiss Batist mit Einsatz u Spitze JI 75

S Sonnenschirm moderne Chiné Muster M 25
Sonnenschirm reine Seide in vielen Farben M 50

n e eI l e 9Damen Handschuhe Köper vorzügliche Qualität 18 Pf
Damen lIlandschuhe prima Trikot 20 PfDamen Handschuhe durchbrochen 10 Knopf lang 30 Pf

elegante Muster 10 Knopf lang 60 PfDamen Handschuhe eles isterSpitzenstoff 8 Knoptf lang 95 PfDamen Handsechnhe

rent

III
60 bis 25 PfDamen Gürtel Leder imit Falten gesteppt

Damen Gürtel Gummi mit Stahlpoints 50 bis 48 Pk
Damen Gürtel Waschsatin mit Stickerei 50 bis 75 Pf
Damen Gürtel Gold Gummiband 6 cm breit 50 M
Damen Gürtel weiss Glacé extra breit 150 M

V i aJackett Kragen moderne Formen 50 bis 38 Pf
I Spitzen Passen elegante Neuheiten 50 bis 48 Et

Garnituren Manschetten und Kragen 25 bis 38 Pf
00 bis 8 P

1
Gestickte Kragen weiss und bunt 00

00 bis 30 PfDamen Kragen Steh und Umlegekragen

Harnierte Damen üke

chik garniert 00 bis h Pt
5 0Z 7 5 bis I

Matelotform

aus Splittgeflecht
vornehm garniertBretonform

Ha Fran W aatteem
00 85 60 40 25 10 Pk

00 90 65 50 35 Pf
Diplomaten letzte Neuheiten
Regattes letzte Neuheiten
Plastron letzte Neuheiten 25 95 75 50 35 Pf
Selbstbinder Diplomat letzte Neuh 00 75 60 50 35 Pt
Selbstbinder Regattes letzte Neub 25 00 75 60 35 Pf

Herren Strohhüte

Damen Strümpfe
Sehwarz engl lang M 60 25 85 70 50 38 bis 12 Pr
Sehwarz dentsch lang M 35 95 75 50 35 bis 28 Pf
Geringelt engl lang II 25 65 10 75 50 bis 35 Pf
Durehbrochen schwarz u farbig M 50 25 95 78 Pf

aus Fantasiegeklecht 375
aparte Garnituren G 25 bis

425

Glockenform
a Fantasiegefleecht mit Seide
u Pos vornehm garn 7 5 bBiedermeierform

w

aus Fantasiegeflecht 00Knaben J Strohhüte Boleroform mit eleg Seidengarnitur 4 25 bis 2

Mat i ung farbig 90 bis 35 Pf r 7 D Matrosenform moderne Fagon 00 bis 55 Prer rm ſetats 25 bis 10 Amazonenform r Fantasiegetleeht v T is S5 0 Natrosenforw modernes Getlecht 75 bis 95 Pf
Giockenform weiss und farbig 50 bis 35 Pf zandgarnitur re Fantasiegetlecht 50 bis 55 PfKieler Form mit Bändern und Sehleiten h e Ware en mr So Se Ianila etate Neuheit 00 bis 75Kieler Form Manilagefiecht 50 bis 25 Marquisform nd Foren Aärhiert 76 pis S Panama Curaeao letzte Neuheit 50 bis 75

aus Strohborte mit Flitterborte und 7 5 z g 8 35 eToqueform Band garniert 6 50 bis KRin Gr rump S
Diamantschwarz engl lang M 00 80 60 45 35 bis S Pf
Geringelt farbig u schwarz 80 75 65 50 45 bis 28 Pf
Waden Söckchen schwarz u weiss 30 25 20 und 15 Pf
Waden Söckchen feinfarbig geringelt 85 75 58 bis 35 Pf

Kinder Schärpen

Ia Seiden Merv 240 cm lang 55Schüärpe a
Wollstoff 210 cm lang 68 PfSehürpe 3

Knaben Möützen,

Kiel Mütze m lang Bänd 75 00 25 b 65 P
Matrosen Mütze marine 50 25 75 b 20 Pf Häubehen

x i ine Fi inbe CachemirSchürpe a Seiden Pongé 200 cm lang 35 Pf Jockey Mütze a Marine Filztuch 35 u 26 P Hänubehen créme
gehirye a Seiden Pongé 210 em lang 75 P Jockey Mütze a gerippt Sammet 75 u 48 pk Hüubehen
Schürpe a Seiden Japop 215 em lang 50 Pr Heinr Mütze mar 50 75 25 b 30 Pf Häubchen

Uäunbcehen

Kinder Häubechen
Batist mit Stickerei 50 bis 50 Pf
Seide in allen Farben 00 bis 00
Muschelform in Satin 00 bis 00
Muschelform in Seide 240 bis 50

Kinder Hütchen
Hütehen aus Batist mit Stickerei 50 bis 85 Pf
Hütehen a Seiden Pongé mit Volant 15
Hütehen a Seiden Pongé m gereiht Kopf 00
ütehen a Seiden Pongé m Plissé Kopf 25
Hütehen aus Seide mit dopp Volant 00

60 bis 65 Pf

Was Ingebot

ohne

Konkurrenz
J L9ſQuw mhrdhèoaoèahaſd dudnkd ne wahaeaauohahaualirhrd

heschäftshaus J LEWVIN
ne Grösstes Kaufhaus der Wrovinz Sachsen

Halle a
MarkKktplat

2 u Z
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Voerreist bis 22 V
Dr med Penkert

Frauenarzt

Schankzelt
für Volksfeſte 20 m lang 10 m
tief verſchließbar durchaus ſturm
und wetterfeſt preiswert zu ver
kaufen oder zu verleihen Pfingſt
woche zu beſichtigen

Wilh Slevers Calbe a S

m

Paul Göl dimer Alb Herrmann Vachlg
Koſfer und Lederwarenfabrik

alle s s I,ejpzigerstrasse 67
Reisekoffer Reisetaschen

Hutkoſfer Relsenecessailres
praktische Coupé u Blusenkoffer
Rucksächke bezogene Reisekörbe

modern Damentäschehen
Damengürtel

beste Ledor FPortemonnaies
alle feineren Lederwaren in grösster

Auswahl gediegener Ausführung zu
müssigen Preisen

Preislisten franko
Meine soliden Sattlerwaren sind nicht

teurer als die Galanterie und Razarwaren
Seit 1822 Leipzigerstrasse 67

4

2Für die Reiſe
2 Empfehle in nur ſolidem und gediegenem Fabrikat
9 Reiſekoffer Tonriſtentaſchen Nuckſäcke 07 Kuriertaſchen Plaidriemen Kettentäſcheben 72

Handtaſchen Reiſeneceſſaires Reiſerollen 22 Taſchenſchreibzeuge Füllfederhalter Sez Reiſekontobücher Feldflaſchen Trinkbecher 72S Hängematten Kämme Harbürſten Zabnbürſten FJeldſtühle z
o B9 Turner und Sportgürtel r 7l

Andenken an Halle in großer Auswahl

Albüm entze re
Sparkasse Wahren Leipzig

Unter Garantie der Gemeinde
Geſchäftslokal Rathaus Halleſche Straße Nr 75

Feruſprecher 1537
Bequeme Straßenbahn und Eiſenbahn Verbindung

Verzinſung der Einlagen mit
An den erſten beiden Werktagen im Monate bewirkte Einlagen werden

für den Monat der Einzahlung voll verzinſt
äſtszeit Jeden Werktag vormittags 1 Ubr und nachmittags 3bis ehe durchgehend vormittags 8 bis nachmittags 2 Uhr

J Neue HendelHändr

Vibliothek der Gelamt Titeratur
Nummer 2018 2027

Paul Gerhardt Geiſtliche Lieder
Mit einer Vorbemerkung von Dr Arthur Ploch und dem Bilde

des Dichters
Aus Anlaß der Paul GerbardtFeier die in dieſem Jahre in allen

evangeliſchen Landen gefeiert iſt ſind die Geiſtlichen Lieder in
unſerer Bibliothek der Geſamtliteratur ſoeben erſchienen Dieſe wohl
feile und doch ſchöne Ausgabe enthält ſämtliche religiöſe Dichtungen
Gerhardts ſoweit ſie uns erhalten ſind in ihrer urſprünglichen
Form Neben Luther der gewaltigſte Kirchenlieder Dichter hat uns
Gerhardt mit eiuer ganzen Reihe der herrlichſten Lieder beſchenkt von
denen Befiebl du deine Wege Nun ruhen alle Wälder O Haupt
voll Blut und Wunden Jch weiß daß mein Erlöſer lebt Wach auf
mein Herz und ſinge die bekannteſten ſind Aber auch eine große
Anzabl der übrigen Gedichte im ganzen ſind es 131 verdient es
Gemeingut der Nation zu werden und dazu wird die vorliegende

billige Ausgabe beitragen
Broſch 1 in Leinenband 1 25 H in eleg Geſchenkband

mit Goldſchnitt 2

2 e

Gudrun
Ueberſetzt von Karl Simrock

Mit einer Vorbemerkung
Gudrun dieſes große Epos aus dem Sagenkreis der Nordſee das

hohe Lied von der Treue wird recht bezeichnend auch wohl Die Neben
ſonne der Nibelungen genannt es bildet gewiſſermaßen ein Seiten
ſtück zum Nibelungenliede Die bier vorliegende treffliche Simrockſche
GudrunUeberſetzung die einer weiteren Empfehlung ja nicht bedarf
ſchließt ſich dem unlängſt in unſerer Bibliothek der Geſantlitergatur
erſchienenen Nibelungenliede in der Ausſtattung ganz an und darf der
ſelben weiten Verbreitung ſicher ſein wie dieſes

Broſch 75 5 in Leinenband 1 in Geſchenkband 1,50 4

Anaſtaſius Grün Gedichte
Mit einer Vorbemerkung von Dr Arthur Ploch

und dem Bilde des Dichters
Unter den Zeitgenoſſen Freiligratbs deſſen Gedichte die letzte Serie

unſerer Bibliothek der Geſamtliteratur brachte nimmt Angſtaſius
Grün Anton Graf von Auersperg eine hervorragende Stelle ein
Beide Dichter die das Necht der politiſchen Poeſie für ſich in Anſpruch
nehmen waren gleich beſeelt von dem Verlangen nach politiſcher und
geiſtiger Freiheit Zwar die Glut und Farbenpracht der Schilderungen
wie ſie den Freiligrathſchen Dichtungen eigen iſt hat Grün nicht zu er
reichen vermocht doch iſt er vermöge ſeiner dichteriſchen Eigenart als
e ieender Führer einer neuen ſpeziell öſterreichiſchen Schule zu
betrachten

Broſch 75 in Leinenband 00 in feinem Grof mit Goldſchnitt 75 Geſchenkband

In beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen in denen auch
vollſtändige Katagloge der Bibliothek der Geſamtliteratur unent
geltlich zu haben ſind

IIalle a S
m

Otto Hendel Verlag

Günthers Brauerei Halle a S
Telephon 361

empfiehlt weiter ihre gern getrunkenen und recht bekömmlichen Biere

Spezialität 1D0 pelbräur schwere Qualitàät
f Oarammel Ealzbier

9990846890996959688990688999908086

Telephon 8361

fast alkohol
frei

von ärztlicher Seite sehr warm empfohlen

9

TKinbruch Diebetahl
Vor Antritt der Sommerreiſe empfehlen wir Abſchluß von
Einbruch Diebstahl Versicheroung

Proſpekte gratis Nähere Auskunft erteilt
Stuttgarter Mit u Rückverſichernngs Aktien Geſelllchatt

Subdirektion Halle a Alte Promenade 6 I

Garten u Balkon Möbel
Zelte TZeltbänke

Rollschutzwände Rasenmähmaschinen
empfiehlt billigſt

Wilh Hedchert e
Gasherde

Prometheus und Victoria
ſind praktiſche ſparſame und elegante
Gasberde zum Kochen Braten Backen

Plätten
Einteilige Kocher Zweiteilige Kocher Dreiteilige Kocher

5 Mark 6 25 Mark 12 20 35 Mark
Kombplette Gasherde mit 2 Koch und Wärmſtellen mit Bratofen

45 60 150 Mark

aus Cocosnüssen S
Kunerol Werke Bremen

T

25

r A

X J e n h c ren S Srocxen W ocrerVertreter für Halle a S und weitere Umgebung

Alfred Gebitsech Halle a S

Kennen Sie schon Basolin
Eilen Sie wenn Sie eine besonders blanke Küche

haben Wollen

Wirklich nachhaltigen 6lanz

können Sie nur mit Basolin erzielen
In Flaschen zu 10 u 20 Pfg u Blechflaschen zu 30 u 50 Pkg

in allen einschl Geschäften zu haben

Für Wiederverkäufer Generaldepot W A Trautloff Halle S

Wir empfehlen eine große Auswahl boch
eleganter firm gefahrener

Medcklenburger Wagenpferde

in allen Farben

Tel 75 Eisleben
S A Schwab s6hme

295 önigsberger
erdelokterie

günstigsto aller Pferdelotterſen
Zieh 29 Mal er Gewinne

9 Fquipagen
alle Kompl bespannt dar

1 vierspünnige
44 einzelne ostpr Reit und
Wagenpferde zusammen 64
Pferde 2447 mass Silber

gegenstände
Lose a II I1 Lose 10 r

Losporto und Gewinnmiste
30 P extra empfiehlt

Leo Wolf Königsberg iPr
s0 W hier C F G Kitzing Paul
Keitel Gebhardt Müller Paul
Knauf Ose Schröder Pettrich
Kopsech S Dessen Pfeffersche

Buchhandhung

Frankf Apfelwein a Fl 35
bei 10 Flaſchen 3,00 ohne Flaſche

ff Himbeer Saft 1 Liter 1,20
empfieblt

A Trautwein Kiilrig
Mitglied des Rabatt Spar Vereins
Untertaillen Geſtugt ggritor

atiſt
Große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Kinderwagenm
Schreibpulte JGartenmöbel
Sportwagen
Leiterwagen
Kinderstühle verſtellbar
Triumphstühle
Sschaukelpferde

J F Junker
6 Poſtſtraße 6

Gr udeO e feneigenes Fabrikat in
prakt Einrichtung

mit Aſchekaſten und
Schüttelboden

empfiehlt billigſt
Wilh Heckert

Gr Ulrichſtraße 57

W einme
Bowlenweine Fl 65 5Rheinweine hochfeine Tafelweine

Fl 70 80 90 2cRot und Bordenuxwoine Flaſche
von 65 H an

Mediz VUngarwein Liter 2
HMaitrank Fl 55 u 75

Els mer CoKl Ulrichſtraße 21
Mitgl des Rabatt u Spar Vereins

denn ich bin endlich dahinter ge
kommen dass man nur m d echten

ILiehbigs Rote Grütze

eine wirklich gute süsse Speise
herstellen kann

Versuch macht klug Zu haben bei
m A Trautwein

eegee so e ä ääz Pröhliche Feiertage
7 erzielt man beim Genuſſe 8
g unſerer ſelbſtgekelterten S
S Johannisbeerweines
D h Liter rot 0,652 weiß 1,903 ſſbwarz 1,60 8s Gebrüder Schnabel
e Leipzigerſtr 21 dSchnabel s Hof

OO

9

m Metalle
Putzmiftel S

II IIChemijsche fabrik Düsseldorf

Aktiengesellschoaft
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